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Mannschaft: Da-Junioren  
Jahrgang: 1999/2000 
Trainerteam: Karahodza Nedim / Maurus Hodel 
 
 
Bericht Herbstrunde 2011 
 
Wir starteten in die neue Saison mit einer fast völlig neu zusammengestellten Mannschaft. Lediglich 
drei Junioren aus dem „alten“ Da-Junioren Kader blieben erhalten, drei weitere Junioren kamen vom 
Db, und sieben ehemalige Ea-Junioren stellten das Kader fürs „Da“ der Saison 2011/2012. 
 
Wir erhofften uns natürlich eine erfolgreiche und lehrreiche Saison 2011-2012. Das es am Anfang 
etwas Zeit braucht, bis sich die Mannschaft spielerisch einpegelt, war uns bewusst. Leider gingen die 
drei Freundschaftsspiele allesamt verloren ( 1:3 gegen Reiden, 1:2 gegen Juniorinnen SC Nebikon, 5:7 
gegen Dagmersellen). Doch mit dem Einsatz konnte man zufrieden sein. 
 
Zum Meisterschaftsstart konnte ein 3:3 gegen Ruswil erspielt werden, das Resultat war in dieser Höhe 
auch OK. Das anschliessende Cup-Spiel gegen Zell gewannen wir mit 6:1, wobei das Resultat noch 
höher hätte ausfallen können. Doch das Resultat hatte zur Folge, dass wir den nächsten Gegner 
unterschätzten und gegen eine stark aufspielende Mannschaft aus Grosswangen mit 2:6 verloren. Nur 
zwei Tage später spielten wir in Reiden. Das Spiel stand lange auf der Kippe. Wir hatten mehrere 
100%-Torchancen, die aber alle nicht zum gewünschten Ergebnis führten. Das Spiel in Reiden verloren 
wir dann sehr unglücklich mit 1:2. 
 
Das nächste Spiel unter der Woche gegen Eich war sehr ausgeglichen und spannend bis zur letzten 
Sekunde. Am Ende wurden die Punkte geteilt - ein 1:1 Unentschieden stand als Endergebnis fest. 
Danach hatten wir eine etwas längere Spielpause, welche wir dann nutzten, um an den Schwachstellen 
zu arbeiten. Wir haben uns aufs Passspiel, die „Balleroberung/Ball halten“ und aufs einstudieren von 
Spielzügen konzentriert. 
 
Das nächste Meisterschaftsspiel in Schötz endete ebenfalls mit einem Unentschieden – 2:2. Das 
Resultat war auch wieder unglücklich, da beste Chancen vergeben wurden. Nach diesem Spiel 
beschlossen wir, unsere grösste Schwäche in der Hinrunde – den Torabschluss - intensiver zu 
trainieren. Dies sollte sich schon im nächsten Spiel auszahlen - gegen den Tabellenzweiten Schüpfheim 
gelang uns ein etwas glücklicher 2:1 Auswärtssieg. Die Moral an diesem Spiel war vorbildlich, auch 
weil wir nur einen Auswechselspieler hatten und jeder bis zum Schluss kämpfen musste. Aber Dank der 
klasse Mannschaftsleistung konnte endlich der erste Meisterschaftssieg gefeiert werden. 
 
Nach nur zwei Tagen Pause spielten wir gegen den Tabellenführer Buttisholz zu Hause. Nach einer 
verschlafenen ersten Halbzeit stand es 0:6 aus unserer Sicht. In der 2. Halbzeit zeigte die Mannschaft 
aber Charakter, sie liess kein Gegentor mehr zu und wir wurden wenigstens mit dem Ehrentreffer zum 
1:6 belohnt. In diesem Spiel wurden uns die Grenzen aufgezeigt, auch weil wir immer einen Schritt zu 
spät am Ball waren und der Gegner geschickt zu spielen wusste. 
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Beim zweitletzten Meisterschaftsspiel gegen Knutwil dominierten wir das Spielgeschehen quasi über 
die volle Spielzeit, hatten etwa 10 sehr gute Torchancen herausgespielt, woraus zwei Tore resultierten. 
Die Knutwiler aber waren eiskalt - kamen vier mal vor unser Tor und machten vier Tore!! Selbst dem 
gegnerischen Trainer war es fast unangenehm, dass sie so gewonnen haben. Das war im Nachhinein die 
bitterste Niederlage, weil sie , wie viele andere Spiele, völlig unverdient war! Aber wenn man die Tore 
vorne nicht macht, dann muss man sich auch nicht wundern.... Sehr, sehr bitter!! 
 
Das 1/16-Finale Cupspiel zu Hause gegen die 1.Stärkeklasse-Mannschaft aus Littau ereignete sich zum 
Highlight dieser Herbstrunde. Gegen einen scheinbar übermächtigen Gegner -  Littau belegt den 
2.Tabellenplatz in der 1.Stärkeklasse und hat in den letzten 4 Spielen kein Gegentor kassiert - erspielten 
wir uns in einem hochspannenden Cup-Fight einen 4:3 Sieg!! Den 0:1 Treffer für Littau kassierten wir 
bereits nach 15 Sekunden!! Aber wir liessen uns davon nicht beeindrucken, fanden zurück ins Spiel und 
mit guten Lösungen im Abschluss holten wir 3 x einen Rückstand auf. Nach dem 4:3 Führungstreffer 
zitterten wir uns die letzten 10 Minuten zum verdienten Sieg. 
 
Mit dem Rückenwind aus diesem Spiel ging es zum letzten Herbstrunden-Spiel nach Entlebuch - doch 
aus dem wurde nichts. Der Kunstrasen machte uns mehr zu schaffen als uns lieb war. Die Entlebucher 
waren spielbestimmend und konnten Ihre Erfahrung auf dieser Spielunterlage gut ausnutzen. Wir 
versuchten es immer wieder, über aussen oder mit Pässen in die Tiefe zum Torabschluss zu kommen - 
aber alle Pässe waren entweder zu Lang, oder der Torwart pflückte sich die Bälle. Auf Kunstrasen gilt 
die goldene Regel, die Bälle flach, genau und präzise Pässe in die Füsse vom Mitspieler zu spielen. 
Dies haben wir nicht umsetzen können und letzten Endes gingen wir mit einer 0:4 Niederlage vom 
Platz. 
 
 
Training: In den Trainings konnten viele Lernziele erreicht werden. Vor allem die Über/Unterzahl-
Spielform 3 gegen 2 wurde in den Trainings toll umgesetzt. Auch die 1:1 Zweikämpfe waren voller 
Dynamik und Einsatz. Die einstudierten Eckball-Varianten führten leider zu keinem Torerfolg, da 
immer war irgendwo ein Fuss zu viel im Spiel war. Die Abschüsse wurden in den letzten 4 Wochen 
intensiv trainiert - in den Trainings wurde dies hervorragend umgesetzt, in den Spielen leider zu wenig. 
Grosse Freude bereiten aber die Freistösse. Jeder Freistoss von uns ist im Spiel brandgefährlich. So 
konnten viele Tore aus diesen Standart-Situationen erzielt werden. 
 
Fazit: Unsere Junioren waren motiviert (manchmal etwas übermotiviert), lernfähig und die Trainings 
waren sehr Gut besucht. Die Einstellung in den Trainings und in den Spielen war vorbildlich, die 
Disziplin war von Anfang an da. Allerdings stellte sich der Erfolg nur bedingt ein, mit der 
Punkteausbeute sind wir nicht zufrieden. Mit nur 6 Punkten aus 9 Spielen belegen wir nur den 8. 
Tabellenrang in der Gruppe 5 (10 Mannschaften).  
 
Aussicht: Wir sind überzeugt, dass wir in der Rückrunde besser abschneiden werden, da sich die 
Mannschaft mittlerweile gefestigt hat. Das Ziel wird sein, uns spielerisch weiter zu verbessern und 
unter die Top 3 der Tabelle zu kommen. Dass dies möglich sein sollte, belegt die Tatsache, dass wir im 
Cup eine Top-Mannschaft rausgeworfen haben. Im 1/8-Finale am 11. April können wir dann eine 
Revanche gegen Entlebuch nehmen - der 1/4-Final Einzug sollte möglich sein. 
 
 


